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16. Bericht
der Kommission für die Stiftung Dr. Joachim de Giacomi

für das 2. Halbjahr 1923

Die Tätigkeit der Kommission beschränkte sich auf die Leitung
4er Verwaltung des Fonds durch den Präsidenten gemäss Reglements-
beschluss der Kommissions-Sitzung vom 24. August 1922. Im Spätherbst
1924 wird der Fonds nicht nur die statutarische Höhe erreicht haben,

.sondern voraussichtlich auch einen Zinsertrag von zirka 3000 Franken
zur stiftungsgemässen Verwendung zur Verfügung stellen, so dass

die Kommission dannzumal ihre eigentliche Tätigkeit wird beginnen
können, mit Entgegennahme von Begehren um Subventionierung
(jeweiliger Eingabetermin 14. November; siehe ferner Verhandlung S. N. Gr.

1922, Seite 54 und 142 ff.). Wir erinnern die Interessenten, dass der
Kommission noch angehören Prof. Fehr, Genf (Vizepräsident), Prof.
Karrer, Zürich (Sekretär), Prof. Baltzer, Bern, Prof. Perrier, Lausanne,
Prof. Preiswerk, Basel und Prof. Ursprung, Freiburg.

DerJJPräsident : B. La Nicc-a (Bern), j

17. Zweiter Bericht der Kommission für die Forschuugsstatiou
auf dem Jungfraujoch

für das Jahr 1923

In die Kommission ist im Herbst 1923 als Mitglied gewählt worden
Prof. L. Collet in Genf, der als früherer wissenschaftlicher Mitarbeiter
auf dem Montblanc-Observatorium (Cabane Vallot) und spezieller
geologischer Bearbeiter des Jungfraugebiets unsern Arbeiten nahe stand.

Auf Grund der im letztjährigen Bericht erwähnten Vereinbarung
mit der Jungfraubahn vom 10-/11. Juli hat die Kommission ihre
Propagandatätigkeit begonnen durch eine entsprechende Mitteilung beim
Empfang der internationalen pflanzengeographischen Exkursion auf dem

Jungfraujoch, durch den Kommissionspräsidenten, August 1923, ferner
•durch Mitteilungen beim internationalen Physiologenkongress in Edin-
burg (durch den Sekretär) und bei der internationalen meteorologischen
„Direktorenkonferenz in Utrecht (durch den Präsidenten), beides im Herbst
1923.

Erst im November 1923 hat inzwischen der Verwaltungsrat der
Jungfraubahn Stellung genommen zu der Vereinbarung mit den offiziellen
Vertretern der Bahn vom 10./II. Juli und hat dieselbe wider alles
Erwarten nicht gut geheissen. Unbeschadet unseres guten Einvernehmens
mit der Jungfraubahn sind hier mit Rücksicht auf die Verantwortung der
Kommission einige Punkte zu fixieren.

Der Verwaltungsrat widersetzte sich der Errichtung des meteorologischen

Beobachtungsturms auf dem sogenannten Hotelfelsen und wünschte,
»dass er mit Rücksicht auf die Interessen der Bahn an dem Freibleiben jenes
Felsens für das Publikum auf den Firn des Jungfraujochs versetzt werde.
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